
Warum ein 
Tag der Bildung?

Die
Initiatoren 

Als alljährlicher Termin soll er regelmäßig 
höchstmögliche Aufmerksamkeit auf das 
Thema Bildung lenken – in ganz Deutschland 
und darüber hinaus.

A ls Initiatoren des Tags der Bildung bündeln der 
Stifterverband, die SOS-Kinderdörfer weltweit und 

die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung ihre Kräfte und 
machen sich mit vereinten Kräften für Chancengerechtig-
keit in der Bildung stark. Ihr gemeinsames Ziel ist es, 
das Thema Bildung in den Mittelpunkt zu rücken und 
eine neue gesamtgesellschaftliche Bildungsdebatte 
anzustoßen.

Im Jahr 2017 werden die Initiatoren den Tag der Bildung im 
ersten Schritt für institutionelle und gemeinnützige Partner 

ö� nen und eng mit der Politik kooperieren. Gemeinsam will 
man konkrete Projekte entwickeln, Lebensrealitäten verbes-
sern und mehr Bildungschancen scha� en. Weitere Förderer und Unterstützer

Die Initiatoren laden weitere gesellschaftliche Gruppen, 
Organisationen und Unternehmen ein, sich am Tag der 
Bildung für mehr Bildungschancen einzusetzen.

DieDie
Initiatoren 

Weitere Informationen auf
www.tag-der-bildung.de



„
Der Tag der Bildung soll daran erinnern, dass gute 

Bildung nicht statisch ist, sondern immer wieder 
 angereichert werden muss. Bildung ist  lebendig und 

bedarf einer ständigen Anpassungsleistung. 
Die  poli tischen Rahmenbedingungen müssen 

 dabei auf die sich verändernden gesellschaftlichen 
 Herausforderungen ausgerichtet sein.

“

Vielfalt ist gesellschaftliche Realität – und das nicht erst 
seit der verstärkten Zuwanderung der letzten Jahre. 

Im Dialog mit Experten aus Wissenschaft, Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft sowie Bildungspraktikern wollen 
wir in diesem Jahr Lösungsansätze für 
 Bildungsfragen in einer vielfältigen 
Gesellschaft entwickeln.

Herzlich 
willkommen

Programm-
ablauf

Bildung 
neu gedacht: 

Eine vielfältige Gesellschaft schafft Chancen und Her-
ausforderungen zugleich. Wie können wir Vielfalt aktiv 

gestalten? Wie machen wir bestehende Vielfalt erlebbar? 
Inwiefern kann Digitalisierung als Mittel für Bildung dabei 
helfen? Und welche Kompetenzen werden wir in diesem 
Kontext morgen benötigen? 

Mit diesen und weiteren Fragen wollen wir uns heute 
beschäftigen. In der Diskussion mit Akteuren und 

Bildungsexperten aus Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft beleuchten wir unterschiedliche gesellschaft-
liche Ebenen und gehen mit der aktuellen Flüchtlings-
thematik auf eine Herausforderung ein, die besonders 
akutes Handeln erfordert.

Dr. Claudia Bogedan
Senatorin für Kinder und Bildung der freien Hansestadt Bremen, 

Präsidentin der Kultusministerkonferenz 2016

zum Tag der Bildung 2016. 

Schirmherrin des Tags der Bildung

Senatorin für Kinder und Bildung der freien Hansestadt Bremen, 
Präsidentin der Kultusministerkonferenz 2016

Alle Bildungs-
botschafter fi nden Sie auf

www.tag-der-bildung.de

16:00 Uhr   Empfang 

16:15 Uhr   Begrüßungen Moderation: Michel Abdollahi 

16:35 Uhr   Keynote  

Thomas Rachel, Parlamentarischer Staats-
sekretär bei der Bundesministerin für 
Forschung und Bildung 

17:00 Uhr   Expertengespräch 

Prof. Dr. Klaus Hurrelmann, Hertie School of 
Governance

Markus Kreßler, Kiron Open Higher Education 

Natalya Nepomnyashcha, Netzwerk Chancen

Sebastian Turner, Mediengruppe Dieter von 
Holtzbrinck DvH Medien 

Annette Gräfin von Wedel-Gödens, Deutsche 
Bahn 

17:45 Uhr   Impulsvortrag "Digitalisierung in 
Afrika" 

Thomas Rubatscher, SOS Children's Villages 
International und NetHope

18:00 Uhr   Paneldiskussion Politik
Konstantin Kuhle, Junge Liberale 

Johanna Uekermann, Jusos

Moritz Heuberger, Grüne Jugend

Katrin Albsteiger, Junge Union

18:40 Uhr  Verabschiedung

18:50 Uhr  Get together


